
 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 Botschaft zur 

 Jahresrechnung 2019 

 
 und 

 
 Jahresbericht 2019 des Gemeinderats 
 
 
 
 
  



 

 

Inhaltsverzeichnis Seite 
 

 

Einleitung 1 
 
Jahresbericht 2019 2 
 
Jahresrechnung 2019 12 

 
Bericht der Rechnungsprüfungskommission 15 
 
Erfolgsrechnung 16 
 
Investitionsrechnung 26 

 
Bilanz 28 
 
Anlagespiegel 32 
 
Finanzkennzahlen 34 

 
Geldflussrechnung 35 
 
Beteiligungsspiegel, Gewährleistungsspiegel, Übersicht Projekte und Realisierung 36 
 



1 

Sehr geehrte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
Liebe Stettfurterinnen und Stettfurter 
 
Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung freuen sich, Ihnen die Botschaft zur Jahresrechnung sowie 
den Jahresbericht 2019 vorzulegen. Sowohl die Behörde wie auch das Verwaltungsteam freuen sich, Ihnen 

Rechenschaft über das Geschäftsjahr 2019 ablegen zu dürfen. Es liegt wiederrum ein intensives Jahr hinter 
uns. Erfreulicherweise schliesst die Jahresrechnung 2019 gegenüber dem Budget besser ab und es resultiert 
ein Ertragsüberschuss. 
 
 
Stettfurt, im März 2020  
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Jahresbericht 2019 
 
1. Allgemeines 
Die Gemeinde Stettfurt darf auf ein arbeitsreiches und erfreuliches Jahr 2019 zurückblicken. So hat der Ge-
meinderat erstmals seit rund 30 Jahren den kommunalen Richtplan vollständig überarbeitet und im Dezem-

ber konnte dieser – zusammen mit dem leicht angepassten Zonenplan – dem Kanton zur Vorprüfung einge-
reicht werden. Die intensive Planungsarbeit zeigte unter anderem, dass Stettfurt sich auch unter den neuen 
raumplanerischen Vorgaben massvoll entwickeln kann. Die Investitionstätigkeit bestand zur Hauptsache da-
rin, angefangene Projekte zu Ende oder ein gutes Mass weiter zu führen. Doch auch dieses «Konsolidierungs-
jahr» hatte es in sich, verlangten doch die verschiedenen Projekte eine sorgfältige Begleitung und eine hohe 
Präsenz. Auch das Dorfleben entwickelte sich erfreulich weiter. Neu kann in Stettfurt vor Ort gebrautes Bier 

genossen werden. Die «Brau Schüür» hat ihren Betrieb aufgenommen und erweitert die Auswahl an lokalen 
Produkten. Auch die engagierte Gruppe füfä90null7 ermöglichte mit ihren vielen Anlässen ein Zusammen-
treffen der Bevölkerung. Und im September kehrte das Sunny Mountain Blue Grass Festival «nach Hause 
zurück» und sorgte im Dialogos-Park für beste Musik und Unterhaltung. Zusammen mit den vielen bewähr-
ten und beliebten Anlässen der Dorfvereine bereicherten auch diese neuen Events das Zusammenleben in 
der Gemeinde. Den vielen Organisatoren und Helfern ist für diesen Einsatz und den Enthusiasmus herzlich zu 
danken. 

 
1.1 Verwaltung 
Das bewährte Verwaltungsteam um Gemeindeschreiberin Janine Bohner erbrachte auch 2019 gewohnt sorg-
fältig und speditiv ihre Arbeit zugunsten der Gemeinde. Dieses Jahr stand die Einführung der neuen Ge-
schäftsverwaltungssoftware Axioma im Fokus. Dieses Programm stellt einen grossen Digitalisierungsschritt 

der Gemeinde dar, können doch nun Verwaltung und Gemeinderat in digitalen Dossiers arbeiten. Die Einfüh-
rung war mit einiger Zusatzarbeit für die drei Mitarbeiterinnen verbunden, musste doch nebst der Schulung 
auch ein gewisser Initialaufwand bewältigt werden. Auch wenn es noch manche Feinheit zu verbessern und 
zu erlernen gilt, so darf von einer gelungenen Einführung gesprochen werden. Der Gemeinderat dankt dem 
Verwaltungsteam für diesen grossen Einsatz. 
 
1.2 Gemeinderat 
Der Gemeinderat hat am 1. Juni die neue Legislatur in unveränderter Zusammensetzung und gleicher Res-
sortverteilung in Angriff genommen. Im August zog sich der Gemeinderat für eine Klausur zurück und befass-
te sich insbesondere mit den Legislaturschwerpunkten. Der Gemeinderat fasste verschiedene Schwerpunkte 
zu den Themen «Organisation und Prozesse», «Leben, Arbeiten, Entwickeln», «Natur und Ressourcen in der 

Gemeinde», «Kommunikation» und «Schloss Sonnenberg». Diese will er in den nächsten vier Jahren angehen. 
Mit einigem Aufwand für den Gemeinderat war die Erarbeitung des neuen kommunalen Richtplans verbun-
den. An zahlreichen Sitzungen und Begehungen wurde intensiv diskutiert und Leitplanken für die Entwick-
lung der Gemeinde geplant. Nebst diesem Schwerpunkt hatte sich der Gemeinderat zu über 200 Traktanden 
eine Meinung zu bilden und zu entscheiden. Nebst den in jeder Sitzung zu behandelnden Baugesuchen wa-
ren auch diverse Werk-, Strassen- und Unterhaltsprojekte voranzubringen. In all diesen Diskussionen und 
Projekten zeigt sich die gute Zusammenarbeit und die gegenseitige Wertschätzung im Gemeinderat – ein 

Fundament, das elementar für ein funktionierendes Gremium ist. 
 
1.3 Gemeindeversammlungen 
Auch 2019 wurden die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger zu zwei ordentlichen Gemeindeversammlungen 
eingeladen. Am 23. Mai 2019 befanden sie über die Jahresrechnung 2018. Mit einem erfreulichen Überschuss 

von rund CHF 100'000.00, der dem Eigenkapital zugeteilt werden konnte, schloss die Rechnung erfolgreich 
ab, was mit einer einstimmigen Zustimmung honoriert wurde. Über das Budget für das Jahr 2020 stimmten 
die Stimmberechtigten am 12. Dezember 2019 ab. Das praktisch ausgeglichene Budget gab zu keinen Dis-
kussionen Anlass und es wurde genehmigt. Leider fanden auch 2019 keine 5 % der Stimmberechtigten je-
weils den Weg ins Tscharnerhaus. 
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1.4 Treffen mit anderen Behörden 
Der Gemeinderat hat sich auch 2019 mit verschiedenen anderen Behörden zu einem Meinungsaustausch 
getroffen. Traditionell im September fand das Stettfurter Behördentreffen statt. Turnusgemäss lud die Schul-
behörde die Behörden der evangelischen Kirchgemeinde sowie die Vertreterin der katholischen Kirchbehörde 

sowie den Gemeinderat zu diesem Treffen ein. Dieser Gedankenaustausch, aber auch der gemütliche Aus-
klang dient der gegenseitigen Information wie auch der Besprechung gemeinsamer Themen. Ebenfalls im 
September fand das jährliche Treffen der «Mini Regio Sonnenberg» - bestehend aus den Politischen Ge-
meinden Matzingen, Thundorf und Stettfurt - statt. Die drei Gemeinderatsgremien diskutierten angeregt 
über aktuelle Projekte, wobei der gemeinsame Jugendtreff im Vordergrund stand. 
 
1.5 Wahlen und Abstimmungen 
Kommunale Abstimmungen fanden 2019 keine statt. Im Februar wählten die Stimmberechtigten in je einem 
2. Wahlgang noch je ein Mitglied in das Wahlbüro sowie die Rechnungsprüfungskommission, da beim 1. 
Wahlgang noch nicht ausreichend Kandidaten zur Verfügung standen. An vier Wochenenden fanden kanto-
nale und eidgenössische Abstimmungen statt. Am 20. Oktober 2019 fanden die Wahlen in das eidgenössi-

sche Parlament statt. Diese grosse Arbeit bewältigte das neu zusammengesetzte Wahlbüro – auch dank der 
minutiösen Vorbereitung von Gemeindeschreiberin Janine Bohner - mit Bravour. Die Stimmbeteiligung belief 
sich immer über 40 % und über den Thurgauer Durchschnitt. 
Im Weiteren ging im Juli eine Petition beim Gemeinderat ein. Diese forderte der Erhalt des ehemaligen Kä-
sereigebäudes im Zentrum von Stettfurt und war von rund 100 Personen aus Stettfurt unterzeichnet. Der 
Gemeinderat hat diese Petition im Oktober, in Koordination mit dem Baubewilligungsentscheid, beantwortet. 

 
 
2. Versorgung / Werke 
 
2.1 Kabelanlagen / Glasfasernetz 
Im Jahr 2019 stand die vierte und letzte Etappe des Glasfaserausbaus auf dem Programm. Das Unterdorf wie 
auch die Gebiete Siedlungen, Ruggenbühl und Wasserfuri sind angeschlossen worden. Bereits im Januar 
wurde mit den Inhouse-Installationen begonnen und anschliessend wurden die Hausanschlüsse gebaut. Mit 
grossem Aufwand sind die sog. Aussengebiete angeschlossen worden. Wenn möglich wurden die Glasfaser-
kabel durch ein bestehendes EW-Rohr eingezogen. Leider war dies nicht überall möglich und es entstanden 

zusätzliche Tiefbauarbeiten. Im August konnte mit einer Abschlussfeier auf sechs intensive Planungs- und 
Baujahre zurückgeschaut werden. Im Projekt waren 20 MitarbeiterInnen der Leucom und fünf Unternehmen 
involviert. Insgesamt wurden 1‘000 m Gräben ausgehoben. An 40 Muffen im Dorf gabeln 530 Anschlüsse, 
15 km Stammkabel sind im ganzen Gemeindegebiet verlegt worden und 25 km Glasfaserkabel verbinden alle 
Hausanschlüsse. Rund 6‘500 Spleissungen einzelner Glasfasern verbinden heute ganz Stettfurt. Diese Er-
schliessung ist ein zukunftweisendes Projekt, das nun abgeschlossen werden konnte und der ganzen Bevöl-

kerung zur Verfügung steht.  
Ein Anschluss an das Glasfasernetz wird auch für zusätzliche Einheiten und Neubauten möglich sein. Ende Juli 
2020 wird die alte Antennenanlage, die bis zuletzt ihren Dienst verrichtete, definitiv abgeschaltet. 
 
2.2 Wasserversorgung 
Ein langwährendes Projekt konnte 2019 erfolgreich abgeschlossen werden. Der Generelle Wasserversor-
gungsplan (GWP) konnte im Juli 2019 dem Kanton eingereicht werden und er wurde vom Amt für Umwelt 
genehmigt. Im Jahr 2020 werden Massnahmen, die der GWP ausweist, geprüft und für die kommenden Jahre 
ein Plan für die Umsetzung erarbeitet. Die Ergebnisse werden erstmals in das Budget 2021 einfliessen.  
Auch 2019 kam es zu Leitungsunterbrüchen infolge grösserer und kleinerer Rohrbrüche. Bestimmt bleiben 
die Rohrbrüche an der Wieshaldenstrasse und im Baumgarten in Erinnerung. Das herausströmende Wasser 
unterspülte den Strassenbelag, so dass dieser auf rund 200 m ersetzt werden musste. Ein weiteres grosses 

Leck wurde an der Kreuzung Laubi/Waldhof (Schweinestall) gefunden. Schon seit geraumer Zeit deuteten die 
Logger der vor zwei Jahren installierten Leckortung darauf hin, dass in diesem Bereich ein Leck vorhanden 
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sein müsste, welches aber nicht genau geortet werden konnte. Endlich nach langer Trockenheit konnte eine 
feuchte Stelle im Feld gesichtet werden und nach Grabarbeiten ein grosses Leck gefunden und repariert wer-
den. 
Für die planbaren, wie auch die unvorhergesehenen Rohrbrüche waren die Firmen F. Kaufmann AG (Stettfurt), 
wie auch Mathis Sanitär GmbH (Matzingen) im Einsatz. Mit diesen beiden Unternehmungen konnten Pikett-

vereinbarungen abgeschlossen werden. Ihnen wie auch unseren neu eingestellten Wasserwarten Stefan Reisp 
und Markus Obertüfer wird für den jeweils raschen und unkomplizierten Einsatz gedankt. 
Die Qualität des Trinkwassers wird regelmässig durch das kantonale Laboratorium in Frauenfeld kontrolliert. 
Die Proben waren allesamt einwandfrei. Auch wurde der Pestizidgehalt (Metabolit Chlorothalon) gemessen, 
welcher deutlich unter dem erlaubten Grenzwert der lebensmittelrechtlichen Anforderungen liegt. 
Die Gemeinde Stettfurt kaufte beim RVM Süd 169‘815 m3 und von der Hefe Schweiz AG 8‘286 m3, wovon 

135‘615 m3 verkauft wurden. Die Suche der Differenz im Netz wird im Jahr 2020 fortgeführt. 
 
2.3 Elektrizitätsversorgung  
Im Frühjahr 2019 wurden die sogenannten „Ferienhäuser“ (Gebiet Wasserfuri) im Zusammenhang mit der 
Glasfasererschliessung an das EW Stettfurt angeschlossen, da die Freileitungen von Lommis her in einem 

schlechten Zustand waren und diese Liegenschaften auf Stettfurter Gebiet von Lommis mit Strom versorgt 
worden sind. Es musste dafür sehr aufwändig durch landwirtschaftliches Gebiet gegraben werden. Eine neue 
Verteilkabine wurde hierzu in der Pfaffenegg und in der Wüesti erstellt. Die Kosten wurden in einer Vereinba-
rung zwischen Eigentümern und den beiden Gemeinden aufgeteilt. 
Nach der Erstellung der neuen Trafostation (TS) Leimacker (Unterdorf) konnte an der 17kV-Ringleitung wei-
tergebaut werden. Dafür musste im Februar/März die Badistrasse gesperrt werden, damit ein grösseres Rohr 
eingelegt und das 17kV-Kabel eingezogen werden konnte. Gleichzeitig wurden die Hausanschlüsse, wo nötig, 

erneuert und für die Glasfasererschliessung vorbereitet. Leider wurde das Rohr für den Einzug des 17kV-
Kabels im weiteren Verlauf der Badistrasse nicht gefunden und es musste ein weiteres Rohr bis zur Badi und 
von dort zur TS Gamper verlegt werden. Die TS Schwimmbad wurde ersetzt, da diese nicht mehr den heuti-
gen Anforderungen entspricht. So konnte das Projekt zum grössten Teil abgeschlossen werden. Der letzte 
Teil des Ringschlusses, das heisst die Verbindung von der TS Gamper zur TS Dorf wird zusammen mit der 
Sanierung der Hauptstrasse angegangen.  

Die Übergabe von unserem bisherigen EW-Ingenieur Richard Ziegler an den neuen Projektleiter Christoph 
Steinmann und seinen Mitarbeiter Sascha Bayer von elsova ag (ehemals Ecowatt AG) schreitet weiter voran.  
Nach wie vor beschafft das EW Stettfurt den Strom zusammen im Verbund mit Thundorf und Lommis in ei-
nem grösseren Pool über das EKT. Der Stromeinkauf 2022 konnte bereits eingeleitet werden.  
Im Jahr 2018 fiel die wichtige Messstation Dietlismühle zwischen Stettfurt und Thundorf aus. Daraus resultier-
te ein Fehler in der Verbundabrechnung und verfälschte den EW-Abschluss für Jahr 2018. Dies wurde aufge-

arbeitet und der bei der Messung fehlende Betrag konnte von Thundorf an Stettfurt verrechnet werden. Da-
mit ist dieser Fehler korrigiert. 
 
2.4 Erdgas 
Das Gasnetz hat keinen Ausbau erfahren. Das bestehende Netz erweist sich als funktionstüchtig und stabil. 
Die Wartung, welche von den Werkbetrieben Frauenfeld im Auftrag ausgeführt wird, ist nach wie vor sehr 
zufriedenstellend. 
Neu kaufen die Werkbetriebe Frauenfeld, bei welchen Stettfurt Erdgas bezieht, nicht mehr monatlich, son-
dern einmal für das ganze Gasjahr (Oktober 2019 – Oktober 2020) zu einem Fixpreis ein. Damit ist der Gas-
preis besser kalkulierbar und bleibt unverändert.  
 
2.5 Abwasserbeseitigung 
Die Arbeiten für die Generelle Entwässerungsplanung (GEP) konnten weitergeführt werden. Das Projekt konn-
te leider noch nicht abgeschlossen werden, da die am Abwasserverband Lauchetal-Murgtal angeschlossenen 
Gemeinden noch nicht auf dem gleichen Stand sind. Aus diesem Grund wird sich der Abschluss des GEP um 
ein Jahr verzögern.  
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Der Abwasserverband überarbeitete unter fachkundiger Beratung das Verbandsreglement aus dem Jahre 
2000 und reichte dieses dem DBU zur Prüfung ein. Anschliessend soll das Reglement an der Delegiertenver-
sammlung den Delegierten zur Genehmigung unterbreitet werden.  
Das Amt für Umwelt lobte den Klärmeister mit seinen Mitarbeitern für die tadellos geführte Kläranlage und 
für die guten Klärresultate.  

 
 
3. Hochbau  
 
3.1 Bautätigkeit 
Im Jahr 2019 sind 33 Baugesuche neu eingereicht worden. Von den 38 bearbeiteten Baugesuchen stammten 
drei aus dem Jahr 2018 und zwei aus dem Jahr 2017. Gesamthaft konnten im vergangenen Jahr 31 Baugesu-
che und eine Bauanfrage vom Gemeinderat beurteilt und behandelt werden. Sieben Baugesuche sind noch 
hängig. 
 

Erteilte Baubewilligungen 30 
davon 
- Wohnhäuser, Neubauten, EFH und MFH 2 
- Umbauten, Renovationen, Nutzungsänderungen, Erweiterungen usw. 6 
- Klein- und Anbauten, Pergolas 2 
- Anlagen, Plätze, Gärten, Geländegestaltungen 3 

- Carports, Abstellplätze 3 
- Dachsanierungen 1 
- Wärmepumpen Aussenaufstellung 3 
- Swimmingpools 2 
- Firmenanschriften 1 
- Unterflurcontainer 4 
- Projektänderungen 3 

 
Abgelehnte Baugesuche 1 
Bauanfragen 1 
 
Ferner gingen bei der Bauverwaltung 1 Meldeformular für Solar- und Photovoltaikanlagen und 2 Erdsonden-
gesuche ein. 

 
Rechtsmittel 
Zwei Einspracheverfahren aus dem Jahr 2018 konnten abgeschlossen und die Baubewilligung erteilt werden. 
Im vergangenen Jahr wurden in drei Baubewilligungsverfahren Einsprachen eingereicht. 2019 ist in einem 
Verfahren ein Rekurs beim Departement für Bau und Umwelt eingereicht worden. Dieses Rekursverfahren ist 
noch hängig. Es darf festgehalten werden, dass die Anzahl Rechtsmittel nach wie vor sehr tief ist – ein Zei-

chen, dass vor der Einreichung von Baugesuchen mit Nachbarn gesprochen wird, was sicherlich zielführend 
ist. 
 
Erfreulicherweise werden vermehrt Anfragen an die Bauverwaltung gerichtet, bevor ein Baugesuch einge-
reicht wird. Dabei konnten vorhandene Probleme im Vorfeld bereinigt und die Baubewilligungsverfahren im 
Sinne aller Beteiligten reibungsloser abgewickelt werden. 
 

Für grosse Aufmerksamkeit sorgte das Projekt für den Abbruch der ehemaligen Käserei sowie das damit ver-
bundene Neubauprojekt. Diesbezüglich ging beim Gemeinderat im Juni auch eine Petition ein, welche zum 
Zeitpunkt der Baubewilligung im Oktober zuhanden der Petitionäre beantwortet wurde. Es zeigte sich, dass 
Projekte mit dem Ziel der Innenverdichtung auch ein gewisses Konfliktpotential in sich bergen. 
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3.2 Schloss Sonnenberg 
Nachdem im Jahr 2018 die Sanierung des Schlosses voranschritt, kam es 2019 leider zu einer weiteren Verzö-
gerung. Nach personellen Wechseln bei der Bauherrschaft verordnete der Eigentümer eine Auslegeordnung, 
was die Bauarbeiten vor Ort zum Stillstand brachte. Es sind Planungsarbeiten im Gange. Doch leider blieb 

2019 nur die Hoffnung, dass diese Planungen der Bauherrschaft endlich Klarheit bringen und diese nun end-
lich auch den erwarteten Baufortschritt bringen. Der Gemeinderat begleitete auch diesen Weg in Treffen mit 
der Vertretung der Bauherrschaft sowie der kantonalen Denkmalpflege. 
 
 
4. Soziales und Kultur 
 
4.1 Fürsorgekommission 
Die Fürsorgekommission hat im Jahr 2019 weiterhin einige intensive Fälle zur Beurteilung erhalten. Es zeigt 

sich, dass die sozialen Notsituationen vermehrt jüngere Erwachsene betreffen. Fürsorger Kurt Knecht und die 
Fürsorgekommission haben sich auch in diesem Jahr sehr engagiert. Teilweise konnten Menschen durch 
vermitteln einer Arbeit aus der Sozialhilfe entlassen werden. Die Sozialausgabekosten sind in der Jahresrech-
nung 2019 unter Budget, was als erfreulich bezeichnet werden darf. 
 
4.2 Asylwesen 
Gemäss aktuellem Verteilschlüssel des Kantons sind der Gemeinde Stettfurt weiterhin 4 Asylsuchende zur 
Betreuung zugewiesen. Die Gemeinde nutzt nach wie vor die Zusammenarbeit mit der Gemeinde Matzingen. 
Die damit verbundenen administrativen Verpflichtungen, Unterbringungen und Betreuung werden über das 
Sozialamt Matzingen abgewickelt. Dafür leistet die Gemeinde Stettfurt der Gemeinde Matzingen eine jährli-
che Umtriebsentschädigung von CHF 600.00 pro betreuter Person. Weiter kommt Stettfurt für eine einmalige 

Einrichtungspauschale der Unterkunft in Höhe von CHF 800.00 pro betreuter Person auf und beteiligt sich an 
anfallenden Räumungs-, Renovierungs- und Reinigungskosten. Ferner übernimmt sie die nicht durch Bun-
desbeiträge gedeckten Kosten der zugewiesenen Asylsuchenden.  
 
4.3 Rotkreuz-Fahrdienst und Mahlzeitendienst 
Im vergangenen Jahr sind drei Rotkreuz-Fahrerinnen und vier Rotkreuz-Fahrer insgesamt 2‘440 km (2018: 
2‘041 km) gefahren und haben 159 Stunden für 246 Hin- und Rückfahrten (Vorjahr 130) aufgewendet. Zwei 
Fahrerinnen und vier Fahrer haben 263 (Vorjahr 287) frisch zubereitete, warme Mittagessen in durchschnitt-
lich 3 Haushalte verteilt. Sie legten dafür 1‘884 Kilometer zurück und standen während 107 Stunden im Ein-
satz. Zubereitet worden sind die Mahlzeiten jeweils am Montag und Dienstag im Wohn- und Pflegezentrum 
Neuhaus in Wängi und vom Mittwoch bis und mit Samstag im Restaurant Freudenberg. Margrit Stettler-

Burgermeister hat nach 16 Jahren den Rücktritt vom Rotkreuz-Fahrdienst erklärt. Der Gemeinderat dankt ihr 
für den langjährigen Einsatz. Die Einsatzleitung wird nach wie vor umsichtig von Corinne Lauretani ausge-
führt. 
 
4.4 Seniorenrat / Jugendkommission 
Der Seniorenrat hat sich zu drei Sitzungen getroffen. Er hat sich mit dem Mittagstisch, Wanderungen oder 
dem beliebten „Bräteln uf der Egg“ befasst. Rolf Bänziger hat seinen Rücktritt erklärt. Ihm wird für die Mitar-
beit gedankt. Die Seniorenarbeit ist ein wichtiger Beitrag für die ältere Bevölkerung in Stettfurt, weshalb allen, 
welche sich in der Seniorenarbeit engagieren, gedankt wird. 
 
Die Jugendkommission hat sich zu vier Sitzungen getroffen. Als neues jugendliches Mitglied konnte Anna 
Bosshard begrüsst werden. An die Vereine wurden die Jugendförderungsbeiträge von CHF 25.00 pro Kind (7-

18 Jahre) ausbezahlt und 3 eingereichte Projekte konnten unterstützt werden. 
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4.5 Familienergänzende Kinderbetreuung (FEKI) 
Die FEKI wird mit viel Engagement durch Rebekka Tanner betreut. Die FEKI vermittelt Baybsitteranfragen, 
private Tagesbetreuung sowie Mittagstische für Kinder. Sie bildet auch die Kontaktstelle zur Chrabbel- und 
Spielgruppe sowie zum Tagesfamilienverein Frauenfeld.  

 
Rebekka Tanner ist auch Bindeglied zum Verein „Eating Point“, der den Mittagstisch organisiert. Der Mittags-
tisch findet regen Anklang und wurde auf 4 Tage ausgebaut. Zwischen 12 bis 20 Kinder nutzen das beliebte 
Angebot. Acht Betreuerinnen sorgen für einen reibungslosen Ablauf. 
 
2019 konnte ein Babysitterkurs mit 11 interessierten Teilnehmerinnen durchgeführt werden. Diese kamen 

schon grösstenteils in Stettfurt zum Einsatz. Der Gemeinderat hat das Pflichtenheft aus dem Jahr 2007 über-
arbeitet und der heutigen Situation angepasst. Der Gemeinderat dankt Rebekka Tanner für ihren grossen 
Einsatz. 
 
4.6 Berufsbeistandschaft Frauenfeld Land 
Die Berufsbeiständinnen und Berufsbeistände, die bei der Berufsbeistandschaft Frauenfeld-Land angestellt 
sind, erbringen eine sehr wichtige Arbeit zugunsten der ihnen zugewiesenen Personen. Sie helfen und beglei-
ten Menschen, die aus den verschiedensten Gründen Unterstützung benötigen. Für die in der Berufsbei-
standschaft Frauenfeld-Land zusammengeschlossenen Gemeinden erweisen sich diese professionellen Struk-
turen als sehr zielführend. 2019 musste der «Gründungs-Obmann» des Zusammenschlusses, Matthias Müller, 
ehemaliger Gemeindepräsident aus Gachnang, verabschiedet werden. Er hat den Aufbau massgeblich ge-

prägt, wofür ihm auch an dieser Stelle gedankt wird. Sein Nachfolger als Obmann ist Urs Forster, Gemeinde-
präsident aus Müllheim. 
 
 
5. Umwelt und Strassen 
 
5.1 Freizeit, Wanderwege 
Auch in diesem Jahr hat Markus Erne bei seiner wöchentlichen Tour für den Unterhalt sowie für Ordnung bei 
den Grillstellen und den Bushaltestellen gesorgt. Er betreut neu auch die Ordnung rund um die neuen Unter-
flursammelstellen. Ueli Reusser hat wiederum einige reparaturbedürftige Bänkli in Stand gestellt. Sie haben 
neue Bohlen erhalten, wurden ausgerichtet oder ganz neu gesetzt. Er verrichtet auch die Robidogtour. Der 

Gemeinderat bedankt sich bei Markus Erne und Ueli Reusser für ihren Einsatz. 
 
In punktuellen Einsätzen haben Mitarbeiter der Forsta AG die Fusswege in und rund um unser Dorf gepflegt 
und erhalten. Zudem stellen lokale Mitarbeiter der Thurgauer Wanderwege jedes Jahr sicher, dass die offiziel-
len Schilder verständlich und sichtbar sind.  
 
5.2 Hauptstrasse 
Nachdem der Kredit für die Sanierung der Hauptstrasse inkl. Werkleitungen bewilligt worden ist, sind 2019 
die Planungen aufgenommen worden. Die Strassenplanung steht unter der Leitung des kantonalen Tiefbau-
amts. Die Werkplanung führen die ITK Planungen GmbH sowie die esolva ag im Auftrag der Gemeinde aus. 
Einen Dämpfer erhielt das Projekt durch die Versammlung der evangelischen Kirchgemeinde. Leider erkannte 
die Mehrheit der Kirchbürger den Mehrwert eines durchgängigen Trottoirs nicht an und verweigerte die 

Landabtretung. Damit wird auf einem kurzen Stück entlang des Kirchgrundstücks kein normgerechtes Trot-
toir möglich sein. Dieser unerfreuliche Entscheid ist sicherlich ein Wermutstropfen. Die Planung konnte im 
Oktober abgeschlossen und die Gespräche mit verschiedenen Landeigentümern wurde noch einmal aufge-
nommen, damit die Details um notwendige Landabtretungen geklärt werden konnten. Diese Gespräche wer-
den 2020 noch zu Ende geführt und es ist zu hoffen, dass im ersten Quartal aufgelegt werden kann.  
Die Werkplanung ist ebenfalls erstellt und mit verschiedenen Hauseigentümern konnte die Erneuerung von 

Hauzuleitungen besprochen werden. 
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5.3 Gemeindestrassen 
Unterdorfstrasse und Leimackerstrasse 
Im Jahr 2018 wurden die Unterdorfstrasse samt Stichstrasse und die Leimackerstrasse saniert. 2019 wurde 
noch der abschliessende Deckbelag erstellt.  

 
Strassenbeleuchtung 
Als vorläufig letzte Etappe der Umstellung der Strassenbeleuchtung auf LED-Technologie wurden kurz vor 
Jahresende die letzten Beleuchtungskandelaber auf dem Pausenplatz der Schule ausgewechselt. Diese ent-
sprechen nun dem gleichen Typ wie der bereits mit der Umgebung des neuen Schulhauses ausgeführten 
Leuchten. 

 
Wieshaldenstrasse 
Aufgrund eines grösseren Wasserrohrbruchs wurde im Herbst die Wieshaldenstrasse auf der Länge von mehr 
als hundert Metern unterspült. Der Kieskoffer musste in diesem Bereich wiederhergestellt und ein neuer 
Deckbelag erstellt werden. 
 

RSI Trottenackerstrasse 
Aufgrund von diversen Rückmeldungen aus der Bevölkerung zur Verkehrssicherheit auf der Trottena-
ckerstrasse wurde im Herbst eine Sicherheitsüberprüfung, ein sogenanntes RSI (road savety inspection) in 
Auftrag gegeben. Die Resultate werden Anfang 2020 erwartet. Der Gemeinderat wird anschliessend über die 
allfälligen Massnahmen und Veränderungen entscheiden. 
 
Winterdienst 
Weiterhin sorgen Marcel Koch aus Halingen sowie die Mitarbeiter der Forsta AG für einen reibungslosen und 
lückenlosen Winterdienst und somit für sichere Strassen und Wege während der kalten Jahreszeit. Der Ge-
meinderat dankt allen Beteiligten herzlich dafür, dass sie sich permanent über die aktuellen Wetterprognosen 
informieren und jederzeit für den Einsatz bereit stehen. Als Innovation wurde im letzten Winter ein ökologi-
sches Streumittel auf den Gemeindestrassen und Wegen eingesetzt. Es wirkt langanhaltender und dadurch 
kann die Häufigkeit der Einsätze reduziert werden. Zudem schont es die Umwelt und die Tierpfoten. 

 
5.4 Entsorgung 
Unterflurcontainer (UFC) 
Das ganze Jahr 2019 stand im Zeichen der Einführung der Unterflurcontainer. Die Planung und das Bewilli-
gungsverfahren für den neuen Hauptsammelplatz an der Steinackerstrasse erfolgten 2018. Der zentrale Re-

cyclingplatz wurde ordnungsgemäss bewilligt. Die Tiefbauarbeiten starteten im Januar 2019 und die Contai-
nereinsätze wurden Mitte Februar geliefert und versetzt. Die neue Anlage wurde am 1. April 2019 in Betrieb 
genommen. Bis am 30. April blieb parallel noch die Sammelstelle hinter dem Volg in Betrieb. Ab dem 1. Mai 
wurde diese jedoch geschlossen und aufgehoben. 
Vier weitere, einzelne Unterflurcontainer-Standorte wurden im Laufe des Jahres über das ordentliche Verfah-
ren bewilligt und in der zweiten Jahreshälfte umgesetzt. Ab Mitte Oktober wurden diese neuen Abfallsam-

melstellen freigegeben. Bis Ende Jahr bediente die KVA auch noch parallel die einzelnen Sammelstellen. Ab 
dem 1.1.2020 ist aber im ganzen Gemeindegebiet nur noch die Entsorgung via UFC zulässig. Lediglich die 
Weiler und Höfe sowie die 800-Liter-Container werden weiterhin durch die Donnerstagstour des KVA be-
dient. 
 
Abfalltrennung auf dem Schulareal 
Im Rahmen der Neugestaltung des Schulhausareals wurden 2018 drei Recyclingstationen installiert. In den 

drei Stationen wird der Abfall getrennt gesammelt. Auf dem ganzen Areal wird mit kleinen Hinweisschildern 
aufmerksam gemacht. Das Projekt wird von einer Schulklasse unter der Leitung von Matthias Kreier begleitet 
und betreut. Das Konzept hat sich bewährt und der Gemeinderat möchte sich nochmals für diese Zusam-
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menarbeit mit der Schule Stettfurt bedanken. Dadurch werden die Kinder schon früh im Umgang mit Abfall 
und Recycling geschult und sensibilisiert. 
 
5.5 Umwelt 
Der Kanton verpflichtet alle Gemeinden in ihrem Gebiet eine Unterhaltsplanung für die öffentlichen Gewässer 
auszuarbeiten. Diese Arbeiten wurden für Stettfurt 2018 durch die Firma Fröhlich Wasserbau ausgeführt und 
der abschliessende Bericht inkl. Konzept- und Massnahmenplanung wurde 2019 durch das Amt für Umwelt 
des Kantons Thurgau bewilligt. Der Gemeinderat hat das Konzept mit den Verantwortlichen besprochen und 
es wir nun seit 2019 umgesetzt. 
Der Gemeinderat hat im November 2019 beschlossen, dass er sich am Projekt des Kantons für mehr Biodiver-

sität im öffentlichen Raum beteiligt. „Vorteil naturnah“, so der Projektname, startet mit einer Bestandesauf-
nahme der öffentlichen Flächen (vornehmlich im Baugebiet). Gestützt darauf wird dann ein Massnahmenplan 
erarbeitet. 
 
5.6 Flurstrassen 
2019 wurden keine zusätzlichen Flurwege saniert. Es erfolgte das Aufkiesen der Strassenzüge, welche 2018 
bereits abgerandet und vorbereitet worden sind. Hingegen wurde 2019 wieder einige Zeit für den Unterhalt 
der Entwässerungen investiert. Ein herzlicher Dank geht in diesem Zusammenhang an Ruedi Abderhalden, 
welcher die Situation auch nach Unwettern stets im Auge behält. 
 
5.7 Wald 
Leider wurde auch der Gemeindewald nicht von dem Befall des Borkenkäfers verschont. Nach dem trockenen 
Sommer wurde im Herbst festgestellt, dass vor allem ein grosser Teil der Fichten betroffen ist. Die Firma Fors-
ta AG konnte rasch handeln und das Holz rechtzeitig schlagen, so dass ein Übergreifen auf den Restbestand 
verhindert werden konnte und der Ertrag noch als brauchbares Konstruktionsholz verwendet werden konnte. 
 
 
6. Gemeindeentwicklung 
 
6.1 Bevölkerungsentwicklung 
Am 31.12.2019 hatten 1'228 Personen ihren Wohnsitz in Stettfurt, davon 621 Frauen und 607 Männer. Diese 

Bevölkerungszahl bedeutet eine Zunahme von 21 Personen innert Jahresfrist (plus 1,7 %). Ins Auge sticht 
dabei insbesondere der positive Geburtensaldo von 14 (Vergleich Geburten – Todesfälle in der Gemeinde). 
Die ausländische Wohnbevölkerung belief sich auf 102 Personen (8,3 %). 
 
6.2 Richtplanung / Ortsplanung / Gemeindeentwicklung 
Die Planungsarbeiten standen 2019 ganz im Zeichen der Totalrevision des kommunalen Richtplans sowie der 
Ortsplanung. In Zusammenarbeit mit dem Stettfurter Planer Hanspeter Woodtli erarbeitete der Gemeinderat 
den kommunalen Richtplan umfassend neu. Dabei flossen nebst den Ergebnissen aus dem Richtplan Zentrum 
auch vertiefte Analysen zum Innenverdichtungspotential ein. Die veränderte Raumplanungsgesetzgebung 
sowie der neue kantonale Richtplan verlangen von Gemeinden in der sog. Kulturlandschaft (zu welcher auch 
Stettfurt gehört) eine Neubeurteilung, da neues Bauland kaum zur Verfügung steht und das Wachstum in-

nerhalb der bestehenden Bauzone stattfinden muss. Dies war ein herausfordernder Prozess, aber es darf 
festgehalten werden, dass die Gemeinde Stettfurt ein nicht unbeachtliches Potential für innere Verdichtung 
aufweist. Diese Art der Bebauung lässt sich sicherlich nicht so schnell realisieren und sie ist teilweise mit gros-
sem Aufwand verbunden. Sie trägt aber dem Schutz des Kulturlandes deutlich Rechnung. 
Mitte 2019 konnte nach einiger Zeit auch der Gestaltungsplan «Südliche Vorstatt» in seiner geänderten Fas-
sung vom Kanton genehmigt werden. Mit dieser Änderung wurde insbesondere die neue Bebauung im Be-
reich der markanten Scheune geregelt. Die Schlussarbeiten erwiesen sich noch einmal als zäh, da sich das 

kantonale Hochbauamt leider immer mehr Kompetenzen anmasst, die ihm nicht zukommen. Dies ist eine 
unerfreuliche Entwicklung, die es im Auge zu behalten gilt. 
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Grosse Arbeit verrichtete 2019 die Arbeitsgruppe «Generationenwohnen in Stettfurt». Sieben Stettfurterinnen 
und Stettfurter nahmen den Ball aus dem Projekt «Umsorgt älter werden» auf und erarbeiteten ein Grobkon-
zept für die Gründung einer Genossenschaft, die ein Generationenwohnhaus im Zentrum von Stettfurt erstel-
len und betreiben möchte. Dieses Konzept wurde dem Gemeinderat im Dezember zur Prüfung übergeben. 
Den initiativen Mitgliedern dieser Arbeitsgruppe dankt der Gemeinderat. 

Gestützt auf eine Untersuchung der Regio Frauenfeld zeigte sich, dass die Gemeinde Stettfurt Potential für 
ein sog. «Village Office» aufweist. Ein Village Office ist kein reiner Coworking-Space, sondern weist daneben 
auch weitere Nutzungen (z.B. Dienstleistungen der Gemeinde, Gastronomie, weitere Aktivitäten) auf. Die Ge-
nossenschaft Village Office hat einen Prozess entwickelt, der die Realisierung näher bringt. Mit finanzieller 
Unterstützung aus dem Topf der «Neuen Regionalpolitik» haben in Stettfurt zwei Workshops stattgefunden. 
Diese haben das Potential grundsätzlich bestätigt, doch es hat sich gezeigt, dass das Projekt für sich alleine 

aktuell nicht gestemmt werden kann. Allenfalls ergeben sich Synergien mit dem Projekt Generationenwoh-
nen. 
 
6.3 Gemeindeliegenschaften 
Das frisch sanierte Gemeindehaus konnte Ende 2018 bezogen werden und es zeigte sich, dass die Abläufe 

sich wie erhofft verbessert haben. Zudem konnte 2019 die Umgebung noch dem schönen Bau angepasst 
werden. Es wurden einige Bäume gefällt und ein schöner Platz mit neuer Bepflanzung hergerichtet. Im Früh-
ling konnte das Gesamtwerk bestaunt werden – eine wahrlich gelungene Sanierung! 
Anfang 2019 konnte der bewilligte Kredit für die Neuregelung der Eigentumsverhältnisse im Zentrum endlich 
umgesetzt werden. Die Politische Gemeinde trat ihren Anteil am Gemeindezentrum ab, im Gegenzug über-
nahm sie die Aussenanlagen (roter Platz, Spielwiese, Spielplatz). In einer Vereinbarung konnte unkompliziert 
die gegenseitige Nutzung geregelt werden, so dass den Vereinen das Gemeindezentrum weiterhin zur Ver-

fügung steht und die Schule die Aussenanlagen nutzen kann. 
Der schon länger bestehende Teil des Spielplatzes wurde im Sommer saniert und verschiedene Sicherheits-
defizite konnten beseitigt werden. Die Aussenanlagen mit dem neuen roten Platz, der Grillstelle, der Spielwie-
se und dem Spielplatz erfreuen sich weiterhin grosser Beliebtheit – ein Treffpunkt für alle mitten in Stettfurt. 
Das Tscharnerhaus wird weiterhin rege von verschiedenen Anspruchsgruppen genutzt. Die Betriebskommis-
sion und das Hauswartehepaar sorgen dafür, dass dieser beliebte Treffunkt im Schuss bleibt. 

 
6.4 Schwimmbad am Sonnenberg 
Die Badi Stettfurt erlebte bezüglich der Besucherzahlen eine Berg- und Talfahrt. Die Saison begann im Juni 
und im Juli verheissungsvoll, doch im August sorgten immer wieder auftretende Regentage für einen eigent-
lichen Einbruch, so dass die Vorjahreszahlen nicht mehr erreicht werden konnten. Erfreulich zeigt sich aber 

die finanzielle Situation, konnte das Defizit doch massgeblich reduziert und die Rechnung unter dem budge-
tierten Verlust abgeschlossen werden. Dank der Unterstützung der Mitgliedsgemeinden konnte im Frühling 
das Kinderbecken saniert und mit einem neuen, rutschsichereren Belag versehen werden.  
 
6.5 Regio Frauenfeld 
Die Regio Frauenfeld ist für die Gemeinde Stettfurt nach wie vor eine Plattform für den gegenseitigen Aus-
tausch unter den Gemeinden in der Region. In ERFAS können Erfahrungen diskutiert und neue Ansätze ent-
wickelt werden. Was die Agglomerationsprojekte (AP) betrifft, so erlitt das AP 3 Schiffbruch, vor allem weil 
noch zu viele Ideen aus früheren Projekten nicht angegangen worden sind. Diese AP’s dienen zwar haupt-
sächlich den drei Agglomerationsgemeinden, doch erweist es sich auch für kleinere Gemeinden als interes-
sant und wichtig, diese mitzuverfolgen. Die Entwicklung des Raums Frauenfeld ist für alle Gemeinden der 
Regio von grosser Wichtigkeit. Auf das AP 4 verzichtet die Agglomeration Frauenfeld, um dann für das AP 5 

bereit zu sein.  
 
 
 
 



11 

7. Sicherheit 
 

7.1 Feuerwehr 
Auch 2019 musste die Feuerwehr Matzingen-Stettfurt erfreulicherweise kein Grossereignis bewältigen. In 11 
Einsätzen wurden 262 Einsatzstunden geleistet. Daneben wurden zahlreiche Mannschafts- und Offiziers-
übungen durchgeführt. Das Kommando unter der Leitung von Hptm Christian Büchi führte die Feuerwehr 
sehr umsichtig und mit der notwendigen Konsequenz. Dank diesem Einsatz konnten auch einige Feuerwehr-
männer für die Offiziersausbildung gewonnen werden, was für den Weiterbestand einer Feuerwehr von gros-

ser Bedeutung ist.  
2019 konnte auch Material erneuert werden. Es wurden unter anderem eine neue Motorspritze sowie ein 
Hochleistungslüfter angeschafft.  
Die Jahresrechnung 2019 konnte im Rahmen des Budgets abgeschlossen werden. 
 
7.2 Zivilschutz 
Die Zivilschutzorganisation Bezirk Frauenfeld erbrachte auch 2019 verschiedene Leistungen zugunsten der 
Allgemeinheit. Die Kommission ist mit der neuen Legislatur mit verschiedenen neuen Mitgliedern besetzt 
worden. Als Präsident wurde Urs Forster, Müllheim, bestätigt. Neuer Vizepräsident ist Markus Bürgi. 
Ein grösseres Projekt wurde mit der Planung einer neuen Grossküche gestartet. Es hat sich gezeigt, dass für 
eine gut organisierte Verpflegung ein neuer Standort geplant werden muss. Unter der Leitung von Komman-

dant Max Steiner verläuft dieses Projekt planmässig. 
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Jahresrechnung 2019 
 
Die Jahresrechnung 2019 der Gemeinde Stettfurt weist einen erfreulichen Überschuss von CHF 139'857.29 
aus. Damit ist ein Ergebnis realisiert worden, das rund CHF 150'000.00 über dem Budget 2019 liegt.  
Die Jahresrechnung wird in der Botschaft wie gewohnt mit einer Übersicht präsentiert. Die detaillierte Fas-
sung der Jahresrechnung kann unter www.stettfurt.ch heruntergeladen werden oder in Papierform direkt bei 

der Gemeindeverwaltung bezogen werden. Neu weist der Gemeinderat in einer Übersicht Investitionen aus, 
die über mehrere Jahre dauern und die 2019 noch nicht abgeschlossen sind. Dies soll das Verständnis für die 
Investitionsrechnung verbessern. 
 
 
1. Erfolgsrechnung 
Das Budget 2019 rechnete mit einem Aufwandüberschuss von CHF 8'270.00. Mit dem Ertragsüberschuss von 
CHF 139'857.29 schliesst die Rechnung 2019 deutlich besser ab. Auch im vergangenen Jahr kam es im Ver-
gleich zum Budget in verschiedenen Konti zu grösseren und kleineren Abweichungen. Hauptsächlich fielen 
die folgenden Positionen im Gemeindehaushalt ins Gewicht: 
 
- Weniger Ausgaben bei der Sozialhilfe, aber auch kaum Rückerstattungen (netto ca. CHF 50'000.00 weni-

ger Ausgaben). 
- Mehrertrag bei der Grundstückgewinnsteuer von rund CHF 90'000.00 netto. 
- Weniger Aufwand bei der Entsorgung von rund CHF 20'000.00 
- Weniger Aufwand bei der Spitex von rund CHF 20'000.00 
- Weniger Aufwand beim Gewässerunterhalt von rund CHF 15'000.00 
- Weniger Aufwand im Asylwesen von CHF 16'000.00 

 
Der Steuerertrag hat sich im budgetierten Rahmen bewegt. Bei den natürlichen Personen hat zwar ein Mehr-
ertrag von rund CHF 44'000.00 resultiert, bei den juristischen Personen ist der Ertrag aber um CHF 32'000.00 
auf noch rund CHF 66'000.00 eingebrochen. Dies zeigt, dass die etwas vorsichtigere Budgetierung beim 
Steuerertrag richtig war. Die Bäume wachsen auch in Stettfurt nicht in den Himmel. 
 

Der Gemeinderat hat bei der Prüfung des Jahresabschlusses festgestellt, dass ein positives Resultat erzielt 
werden wird. Er hat deshalb im Sinne einer vorausschauenden Planung entschieden, beim Verwaltungsver-
mögen (ohne Werke) ausserordentliche Abschreibungen von insgesamt rund CHF 93'200.00 vorzunehmen. In 
der Anlagebuchhaltung und der Erfolgsrechnung sind diese Abschreibungen separat ausgewiesen. 
 
 
2. Werkrechnungen 
Kabelanlage (Kontogruppe 3321) 
Im Jahr 2019 hat die einfache Gesellschaft stettfurt.net die 4. und damit letzte Etappe des Glasfasernetzes 
gebaut. Zusätzlich sind die Aussengebiete Wasserfuri, Siedlungen und Ruggenbühl erschlossen worden. Die-
se teilweise sehr aufwändigen Ausbauten haben in stettfurt.net zu einem Verlust von rund CHF 90'000.00 
geführt. Dies bewegt sich ungefähr im erwarteten Ausmass. Diesen Verlust tragen die beiden Gesellschafter – 

die Gemeinde Stettfurt und die Leucom Stafag AG je zur Hälfte. Die Beteiligung an stettfurt.net wird in der 
Gemeinderechnung ausgewiesen. Die Veränderung des Eigenkapitals wird als Wertberichtigung in der Ge-
meinderechnung erfasst. Diese Position bildet denn auch den Hauptaufwand in dieser Spezialfinanzierung. 
Da die Erträge aus der Antennenanlage nun Richtung CHF 0.00 gehen, resultiert eine Entnahme aus der Spe-
zialfinanzierung. 
 

Wasserversorgung (Kontogruppe 7101) 
Beim Wasserwerk konnte zwar etwas mehr Wasser als budgetiert verkauft werden. Auf der Aufwandseite 
fielen aber doch wieder einige Unterhalts- und Reparaturarbeiten an, so dass der Mehrertrag mehr oder we-

http://www.stettfurt.ch/
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niger kompensiert ist. Zudem zeigt sich, dass die Abschlussarbeiten zum GWP noch einmal einigen Aufwand 
bei den Planerhonoraren verursachten. Es ist ordentlich abgeschrieben worden. Auf ausserordentliche Ab-
schreibungen ist verzichtet worden. Die Rechnung weist eine kleine Einlage von rund CHF 5'000.00 in die 
Spezialfinanzierung aus. 
 

Abwasserbeseitigung (Kontogruppe 7201) 
Das Ergebnis in dieser Spezialfinanzierung fiel gut aus und es kann nebst einer Einlage von rund 
CHF 9'000.00 ca. CHF 28'000.00 ausserordentlich abgeschrieben werden. Dies ist vor allem auf tiefere Kosten 
bei der ARA zurückzuführen. Die Mehreinnahmen von rund CHF 15'000.00 bei den Gebühren wurden durch 
einen etwas höheren Unterhalt kompensiert. 
 

Elektrizitätsnetz (Kontogruppe 8711) und Stromhandel (Kontogruppe 8712) 
Schon in der Botschaft zur Rechnung 2018 hat der Gemeinderat auf einen Messfehler im Verbundnetz Stett-
furt-Thundorf-Lommis hingewiesen. Dieser Fehler hat Stettfurt Mehrerträge gebracht, die 2019 zurückerstat-
tet werden mussten. Eine entsprechende Vereinbarung konnte abgeschlossen werden. Der Ausgleichsbetrag 
belief sich auf CHF 130'000.00. Er verteilt sich auf verschiedene Konti. Trotz dieses erheblichen, nicht budge-
tierten Aufwands hält sich der Verlust in Grenzen, was die Entnahme aus der Spezialfinanzierung beim Netz 

von CHF 47'000.00 zeigt. Die Ausgaben bewegten sich im Rahmen des Budgets und die angenommenen 
Verrechnungen bei den Netzbeiträgen erweisen sich als genau. Die Abschreibungen sind ordentlich vorge-
nommen, so dass sich dieser Fehler in Anbetracht der erheblichen ausserordentlichen Abschreibungen in der 
Rechnung 2018 über die beiden Jahre betrachtet nicht auswirkt. Der Stromhandel bewegte sich im budge-
tierten Rahmen. Erfreulicherweise konnte auch erstmals Thurgauer Naturstrom verkauft werden. Die Einlage 
in die Schwankungsreserve dient wiederum einer gewissen Vorbereitung auf die steigenden Preise beim 
Stromeinkauf. 

 
Gasversorgung (Kontogruppe 8721) 
Die Infrastruktur des Gaswerks erweist sich nach wie vor als sehr stabil, so dass ausserhalb der routinemässi-
gen Kontrollen und Unterhaltsarbeiten kaum Kosten anfallen. Der Absatz ist stabil. Bei den Abschreibungen 
kommt es zu einem Sondereffekt (Ertrag). Da Anschlussgebühren eingenommen worden sind, die Anlage 
aber auf CHF 1.00 abgeschrieben ist, mussten die Anschlussgebühren auf einmal aufgelöst werden, da sonst 

in der Anlagebuchhaltung eine negative Anlage resultiert hätte. Es kann eine Einlage in die Spezialfinanzie-
rung von rund CHF 36'000.00 vorgenommen werden. 
 
 
3. Investitionsrechnung 
Die Investitionsrechnung 2019 weist Nettoinvestitionen von rund CHF 1,65 Mio. aus. Dieser Betrag liegt rund 
eine halbe Mio. über dem Budget. Dies liegt daran, dass die Aussenanlagen im Zentrum erst Anfang 2019 
von der Schule übernommen werden konnten. Die grundbuchamtlichen Arbeiten haben sich derart hingezo-
gen, dass das Geschäft 2018 nicht mehr vollzogen werden konnte. 
Die Investitionen in die Informatik sind etwas tiefer als budgetiert ausgefallen, weil sich der Gemeinderat für 
die deutliche wirtschaftlichere Mietlösung entschieden hat. Bei der Sanierung des Gemeindehauses konnte 

unter dem Kredit abgeschlossen werden. Hinzu kommen noch die Beiträge der Denkmalpflege. Beim Was-
serwerk sind die Subventionsbeiträge des Kantons an die Sanierungen in der Leimacker- und der Unter-
dorfstrasse eingegangen. Zudem führte die rege Bautätigkeit zu mehr Anschlussgebühren. Beim Bau der 
Unterflurcontainer resultiert eine Budgetüberschreitung. Die baulichen Massnahmen haben sich als etwas 
aufwändiger herausgestellt, wobei dies dem Dorfbild sicherlich zuträglich ist. Beim EW sind die Investitionen 
deutlich über dem Budget. Dies ist einerseits darauf zurück zu führen, dass einige Arbeiten nicht wie geplant 
abgerechnet worden sind (z.B. Trafo Unterdorf). Andererseits ist es zu aufwändigeren Arbeiten gekommen, 

insbesondere bei der Sanierung der Rohranlage in der Badistrasse sowie beim Trafo Schwimmbad. Im Weite-
ren hat das EW einen grösseren Beitrag an die FTTH-Tiefbauten geleistet, da bei der Erschliessung der Aus-
sengebiete EW-Rohranlagen repariert worden sind. 
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4. Bilanz 
Das Verwaltungsvermögen der Gemeinde ist 2019 noch einmal erheblich gewachsen und weist nun 
CHF 7,992 Mio. auf. Das Finanzvermögen beläuft sich auf CHF 2,387 Mio. Die rege Investitionstätigkeit wirkt 
sich weiterhin auf die Verschuldung aus. So bestehen langfristige Darlehen über rund CHF 2 Mio. und kurz-

fristige Schulden von CHF 1,25 Mio. Dies entspricht einer Zunahme von rund CHF 600'000.00. Die Spezialfi-
nanzierungen haben insgesamt ein Guthaben gegenüber der Gemeinde von CHF 2,33 Mio. Das Eigenkapital 
liegt vor der Gewinnverwendung bei CHF 2,25 Mio. 
 
 

 
Anträge des Gemeinderats 
1. Die Jahresrechnung 2019, bestehend aus der Erfolgsrechnung 2019, der Investitionsrechnung 2019 und 

der Bilanz per 31.12.2019, welche mit einem Gewinn von CHF 139'857.29 abschliesst, sei zu genehmigen. 

2. Der Gewinn von CHF 139'857.29 sei dem Eigenkapital zuzuweisen. 
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Bericht der Rechnungsprüfungskommission 
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Erfolgsrechnung nach Funktionen 
 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0 Allgemeine Verwaltung 989'107.27   355'300.30   925'800.00 330'400.00 953'404.80 342'885.83

1 Öffentliche Ordnung und

   Sicherheit, Verteidigung

177'438.37   118'524.27   185'150.00 133'000.00 196'637.03 145'007.23

3 Kultur, Sport, Freizeit 194'914.06   102'665.66   263'400.00 185'850.00 142'099.49 63'521.84

4 Gesundheit 152'765.11   167'300.00 158'798.90

 

5 Soziale Sicherheit 267'505.78   48'648.70     356'950.00 62'000.00 308'511.05 55'976.11

6 Verkehr und 

   Nachrichtenübermittlung

362'705.93   83'698.00     305'200.00 82'000.00 370'392.44 82'110.00

7 Umweltschutz und 

   Raumordnung

644'768.77   540'269.61   611'000.00 477'250.00 727'084.43 621'112.58

 

8 Volkswirtschaft 2'830'378.74 2'854'914.49 2'767'000.00 2'782'800.00 2'876'046.44 2'892'102.49

9 Finanzen und Steuern 146'639.82   1'662'202.82 152'600.00 1'672'830.00 166'476.72 1'696'735.22

Total 5'766'223.85 5'766'223.85 5'734'400.00 5'726'130.00 5'899'451.30 5'899'451.30

Gewinn / Verlust -              8'270.00 -              

5'766'223.85 5'766'223.85 5'734'400.00 5'734'400.00 5'899'451.30 5'899'451.30

Zusammenzug
Rechnung 2018Rechnung 2019 Budget 2019
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Erfolgsrechnung nach Funktionen 
 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

0110 Legislative 18'329.66     14'100.00     21'181.30     

0120 Exekutive 177'129.10   46'000.00     178'800.00   46'500.00     175'922.00   46'300.00     

0210 Gemeindeverwaltung 392'224.22   263'355.30   377'500.00   242'300.00   393'498.42   250'102.10   

0222 Bauverwaltung 13'749.35     25'475.05     17'000.00     22'000.00     13'065.13     27'547.88     

0223 Informatik 128'776.64   6'769.45       147'000.00   6'000.00       121'285.90   5'925.15       

0290 Gemeindehaus 79'998.50     1'080.00       71'900.00     1'000.00       117'429.65   1'080.00       

0291 Tscharnerhaus und 

Umgebung

95'666.35     12'620.50     74'000.00     12'600.00     91'135.65     11'930.70     

0292 Aussenanlagen Schule 83'233.45     45'500.00     19'886.75     

Total 989'107.27   355'300.30   925'800.00   330'400.00   953'404.80   342'885.83   

Nettoaufwand 633'806.97    595'400.00    610'518.97    

989'107.27   989'107.27   925'800.00   925'800.00   953'404.80   953'404.80   

Rechnung 2018Rechnung 2019 Budget 2019
Allgemeine Verwaltung0

 
 
0210 Gemeindeverwaltung 

Mehrausgaben bei Raumausstattung für Bildschirm im Sitzungszimmer.  
 
0223 Informatik 
Weniger Ausgaben für neu eingeführtes Programm, weil später im Jahr eingeführt. 
 
0291 Tscharnerhaus und Umgebung 

Mehraufwand resultiert aus ausserordentlichen Abschreibungen. 
 
0292 Aussenanlage Schule 
Zusätzliche Ausgaben für Spielplatz, damit Sicherheit noch besser gewährleistet ist. Zudem ausserordentliche 
Abschreibungen vorgenommen. 
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Erfolgsrechnung nach Funktionen 
 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

1400
Allgemeines Rechtswesen 16'368.60     800.00         9'000.00       2'000.00       15'307.40     2'141.35       

1401
Einwohnerkontrolle 8'123.60       11'502.00     10'000.00     12'000.00     8'822.00       12'542.60     

1403 Schlichtungsbehörde in

Mietsachen

325.00         3'000.00       500.00         

1408 Regionale 

Berufsbeistandschaft

34'952.85     31'000.00     29'701.50     

1500
Feuerwehr 105'636.57   105'636.57   117'000.00   117'000.00   115'923.28   115'923.28   

1610
Militär 1'782.65       2'000.00       1'236.75       

1620
Zivilschutz 9'607.20       585.70         12'500.00     2'000.00       24'434.05     14'400.00     

1627 Regionaler Führungsstab 

(RFS)

641.90         650.00         712.05         

Total 177'438.37   118'524.27   185'150.00   133'000.00   196'637.03   145'007.23   

Nettoaufwand 58'914.10       52'150.00       51'629.80       

177'438.37   177'438.37   185'150.00   185'150.00   196'637.03   196'637.03   

Rechnung 2018Rechnung 2019 Budget 2019Öffentliche Ordnung und

Sicherheit, Verteidigung
1

 
 
1400 Allgemeines Rechtswesen 
Kosten für Vermessung und GIS sind nach wie vor sehr hoch. 
 
1500 Feuerwehr 
Spezialfinanzierung, Rechnung konnte praktisch im Budget abgeschlossen werden, Beitrag Stettfurt ist auf-

grund Veränderung eines Parameters im Schlüssel etwas tiefer. 
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Erfolgsrechnung nach Funktionen 
 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

3120 Denkmalpflege und 

Heimatschutz

16'230.00     102'000.00   100'000.00   

3290 Kultur 27'593.65     33'000.00     34'843.35     

3320 Massenmedien 13'329.60     10'000.00     10'804.80     

3321 Kabelanlagen 102'665.66   102'665.66   85'850.00     85'850.00     63'521.84     63'521.84     

3410 Sport 30'736.95     21'350.00     19'700.00     

3420 Freizeit (Wanderwege, 

Grillstellen)

4'358.20       11'200.00     13'229.50     

Total 194'914.06   102'665.66   263'400.00   185'850.00   142'099.49   63'521.84     

Nettoaufwand 92'248.40       77'550.00       78'577.65       

194'914.06   194'914.06   263'400.00   263'400.00   142'099.49   142'099.49   

Rechnung 2018Rechnung 2019 Budget 2019Kultur, Sport und     

Freizeit
3

 
 
3120 Denkmalpflege und Heimatschutz 

NHG Beitrag an Sanierung Dachstuhl im Schloss Sonnenberg, keine Entnahme aus Rückstellung. 
 
3290 Kultur 
Hauptsächlich Beiträge an Dorfvereine und CHF 12'000.00 pro Jahr an die Kantonsbibliothek. 
 
3410 Sport 

Investitionsbeitrag an Badi ist direkt abgeschrieben worden. Beiträge an Vereine werden teilweise anders 
verbucht. 
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Erfolgsrechnung nach Funktionen 
 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

4125 Pflegefinanzierung Alters- 

und Pflegeheime

98'809.00     92'000.00     90'299.00     

4210 Ambulante Krankenpflege 35'144.61     56'000.00     49'776.95     

4310 Alkohol- und 

Drogenmissbrauch

18'286.05     19'000.00     18'376.95     

4320 Krankheitsbekämpfung, 

übrige

438.35         200.00         257.30         

4340 Lebensmittelkontrolle 87.10           100.00         88.70           

Total 152'765.11   -              167'300.00   -              158'798.90   -              

Nettoaufwand 152'765.11    167'300.00    158'798.90    

152'765.11   152'765.11   167'300.00   167'300.00   158'798.90   158'798.90   

Rechnung 2018Rechnung 2019 Budget 2019
Gesundheit4

 
 
4125 Pflegefinanzierung Alters- und Pflegeheime 
Der Gemeindebeitrag an die Kosten von Alters- und Pflegeheimen steigen stetig und über Budget. Ohne 
Einflussmöglichkeit der Gemeinde. 
 

4210 Ambulante Krankenpflege 
Deutlicher Rückgang der Beiträge an die Spitex. Spitex-Verein hat die Kosten aktuell im Griff. 
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Erfolgsrechnung nach Funktionen 
 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

5120 Prämienverbilligung 92'184.40     13'279.40     80'000.00     5'000.00       73'678.85     6'200.01       

5230 Invalidenheime 1'000.00       1'200.00       1'000.00       

5350 Leistungen an das Alter 6'255.05       10'800.00     2'541.40       

5430 Alimentenbevorschussung

und -inkasso

45'120.00     21'412.05     46'000.00     15'000.00     49'844.20     22'084.20     

5440 Jugendschutz 10'181.00     4'850.00       8'100.00       7'597.00       1'035.30       

5450 Leistungen an Familien 13'153.20     12'000.00     7'438.10       

5720 Gesetzliche wirtschaftliche 

Hilfe

82'538.18     9'107.25       165'000.00   42'000.00     142'837.25   26'656.60     

5721 Freiwillige wirtschaftliche 

Hilfe

3'000.00       3'000.00       3'000.00       

5730 Asylwesen 3'728.40       20'000.00     10'482.30     

5790 Fürsorge, n.a.g. 10'345.55     10'850.00     10'091.95     

Total 267'505.78   48'648.70     356'950.00   62'000.00     308'511.05   55'976.11     

Nettoaufwand 218'857.08    294'950.00    252'534.94    

267'505.78   267'505.78   356'950.00   356'950.00   308'511.05   308'511.05   

Rechnung 2018Rechnung 2019 Budget 2019
Soziale Sicherheit5

 
 

5120 Prämienverbilligung 
Der Aufwand für Prämienverbilligung ist deutlich gestiegen.  
 
5440 Jugendschutz 
Beitrag an Jugendkommission und Kosten in Zusammenhang mit Konzept Jugendtreff. 
 

5720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe 
Deutlich weniger Aufwand für Sozialhilfe, weil ein teurer Fall weggefallen ist. Kaum Rückerstattungen. 
 
5730 Asylwesen 
Kosten für zugewiesene Asylsuchende gingen zurück. Es besteht eine Vereinbarung mit der Gemeinde 
Matzingen. 
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Erfolgsrechnung nach Funktionen 
 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

6150 Gemeindestrassen 280'471.69   54'182.00     219'700.00   54'000.00     294'579.20   53'163.00     

6220 Regionalverkehr 54'105.00     57'500.00     47'684.00     

6290 Öffentlicher Verkehr 

(Tageskarten)

28'129.24     29'516.00     28'000.00     28'000.00     28'129.24     28'947.00     

Total 362'705.93   83'698.00     305'200.00   82'000.00     370'392.44   82'110.00     

Nettoaufwand 279'007.93    223'200.00    288'282.44    

362'705.93   362'705.93   305'200.00   305'200.00   370'392.44   370'392.44   

Rechnung 2018Rechnung 2019 Budget 2019Verkehr und Nachrich-

tenübermittlung
6

 
 
6150 Strassenwesen 
Deutlich höhere Kosten für Unterhalt und Winterdienst (neues umweltfreundliches Streugut), ausserordentli-
che Abschreibungen. 
 

6220 Regionalverkehr 
Gemeindebeitrag an die Finanzierung des öffentlichen Verkehrs. 
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Erfolgsrechnung nach Funktionen 
 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

7100 Wasserwerk 200.00         500.00         382.00         

7101 Wasserwerk 280'232.33   280'232.33   246'750.00   246'750.00   313'389.35   313'389.35   

7201 Abwasserbeseitigung 182'658.43   182'658.43   160'000.00   160'000.00   187'927.51   187'927.51   

7301 Abfallwirtschaft 106'423.86   71'072.35     124'600.00   69'000.00     128'535.67   84'693.32     

7410 Gewässerverbauungen 14'366.80     5'081.80       20'400.00     21'713.60     

7500 Arten- und Landschafts-

schutz

11'580.35     4'000.00       11'744.45     

7710 Friedhof und Bestattung 19'509.85     22'250.00     1'500.00       25'360.05     

7900 Raumordnung 29'797.15     1'224.70       32'500.00     38'031.80     35'102.40     

Total 644'768.77   540'269.61   611'000.00   477'250.00   727'084.43   621'112.58   

Nettoaufwand 104'499.16    133'750.00    105'971.85    

644'768.77   644'768.77   611'000.00   611'000.00   727'084.43   727'084.43   

Rechnung 2018Rechnung 2019 Budget 2019Umweltschutz und

Raumordnung
7

 
 
7101 Wasserwerk 

Höherer Unterhalt als im Budget, zudem grösserer Planeraufwand für Abschluss GWP, Abschreibungen or-
dentlich vorgenommen, ausgeglichenes Resultat. 
 
7201 Abwasserbeseitigung 
Beitrag an ARA etwas tiefer als im Budget. Ausserordentliche Abschreibungen vorgenommen (rund 
CHF 28'000.00). Einlage in Spezialfinanzierung. 

 
7310 Abfallwirtschaft 
Tiefere Entsorgungskosten beim Grüngut. Nach wie vor hohe Kosten für Altlastenuntersuchungen. 
 
7900 Raumordnung 
Entschädigung an Regio Frauenfeld, Abschreibungen, auch ausserordentlich. 
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Erfolgsrechnung nach Funktionen 
 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

8120 Unterhalt Flur- und 

Waldstrassen 

Entwässerungsanlagen

14'871.90     14'871.90     20'000.00     20'000.00     32'454.75     32'454.75     

8140 Pflanzenbau 3'073.20       120.00         6'500.00       4'507.90       240.00         

8209 Gemeinwirtschaftliche 

Forstleistungen

3'461.70       10'000.00     10'822.20     

8300 Jagd- und Fischerei 3'733.60       4'630.00       3'500.00       4'600.00       4'679.60       4'630.00       

8400 Tourismus 801.75         800.00         803.25         

8600 Banken und 

Versicherungen

30'856.00     32'000.00     31'999.00     

8711 Elektrizitätswerk - 

Elektrizitätsnetz

1'414'957.78 1'414'957.78 1'328'800.00 1'328'800.00 1'461'943.44 1'461'943.44 

8712 Energieverrechnung - 

Stromhandel und Übriges

910'715.40   910'715.40   925'300.00   925'300.00   907'199.00   907'199.00   

8721 Gasversorgung 478'763.41   478'763.41   472'100.00   472'100.00   453'636.30   453'636.30   

Total 2'830'378.74 2'854'914.49 2'767'000.00 2'782'800.00 2'876'046.44 2'892'102.49 

Nettoertrag 24'535.75       15'800.00 16'056.05

2'854'914.49 2'854'914.49 2'782'800.00 2'782'800.00 2'892'102.49 2'892'102.49 

Rechnung 2018Rechnung 2019 Budget 2019
Volkswirtschaft8

 
 
8120 Unterhalt Flur- und Waldstrassen 
Spezialfinanzierung konnte für einmal ausgeglichen gehalten werden. 
 
8711 Elektrizitätswerk-Elektrizitätsnetz 

Entnahme aus Spezialfinanzierung wegen Korrektur Messfehler aus 2018. Im Übrigen Ergebnis im Rahmen 
des Budgets. Ordentliche Abschreibungen vorgenommen. 
 
8712 Elektrizitätswerk – Stromhandel 
Trotz Korrektur des Messfehlers kann eine Einlage gemacht werden. Reserve im Hinblick auf steigende 
Strompreise. 
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Erfolgsrechnung nach Funktionen 
 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

9100 Steuern 4'144.69       1'567'617.45 2'500.00       1'556'000.00 3'074.21       1'598'330.60 

9101 Sondersteuern 8'260.00       7'500.00       7'685.00       

9300 Finanz- und Lasten-

ausgleich

92'191.00     100'000.00   92'535.00     

9500 Ertragsanteile, übrige 20'927.85     215'629.85   15'100.00     108'500.00   51'645.45     184'523.80   

9610 Zinsen 29'376.28     10'000.16     35'000.00     530.00         19'222.06     10'669.25     

9710 Rückverteilung aus

CO2-Abgabe

552.65         300.00         619.25         

9999 Abschluss -139'857.29  -105'092.68  

Total 146'639.82   1'662'202.82 152'600.00   1'672'830.00 166'476.72   1'696'735.22 

Nettoertrag 1'515'563.00 1'520'230.00 1'530'258.50 

1'662'202.82 1'662'202.82 1'672'830.00 1'672'830.00 1'696'735.22 1'696'735.22 

Rechnung 2018Rechnung 2019 Budget 2019
Finanzen und Steuern9

 
 
9100 Steuern 
Steuerertrag praktisch gemäss Budget. Bei natürlichen Personen über Budget, bei juristischen Personen unter 
Budget. 
 

9300 Finanz- und Lastenausgleich 
Beitrag an den kantonalen Finanzausgleich wird tendenziell steigen, wird durch Übergang verteilt auf vier 
Jahre im Moment noch etwas abgefedert. 
 
9500 Ertragsanteile, übrige 
Grundstückgewinnsteuer bringt deutlich höhere Erträge als budgetiert. 

 
9610 Zinsen 
Trotz zunehmender Verschuldung kann dank guter Konditionen der Aufwand (noch) tief gehalten werden. 
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Investitionsrechnung 
 

Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 866'053.63 38850 230'000.00

0223 Informatik 32'400.43 60'000.00

5200.00 Software 32'400.43 60'000.00

0290 Gemeindehaus 68653.2 38850 170'000.00

5040.00 Sanierung Gemeindehaus 68653.2 170'000.00

6310.00 Investitionsbeiträge von Kantonen und Konkordaten 38'850.00

0292 Aussenanlagen Zentrum 765'000.00

5040.00 Kauf Aussenanlagen Zentrum 765000

3 KULTUR, SPORT UND FREIZEIT 179'964.94 255000

3321 Kabelanlagen 173588.99 249000

5030.02 übriger Netzausbau 70'000.00

5550.00 Beteiligung an Stettfurt.net 173'588.99 179'000.00

6370.00 Anschlussgebühren und Investitionsbeiträge von 
priv. Haushalten

3410 Sport 6'375.95 6'000.00

5720.00 Investitionsbeitrag ZV-Schwimmbad 6'375.95 6000

6 VERKEHR UND NACHRICHTENÜBERMITTLUNG 92'422.85 24840 120'000.00 25000

6150 Gemeindestrassen 92'422.85 24840 120'000.00 25000

5010.00 Erneuerung Strassenbeleuchtung 10'000.00

5010.05 Sanierung Unterdorfstrasse 49691.4 30000

5010.06 Sanierung Letten-/Gartenstrasse

5010.07 Sanierung Ruggenbühlstrasse 5'621.55 20'000.00

5010.08 Sanierung Leimackerstrasse 33861.15 20'000.00

5010.09 Sanierung Hauptstrasse 3'248.75 40'000.00

6340.04 Investitionsbeiträge von öff. Unternehmungen 
Hauptstrasse

25000

6800.00 Ausserordentliche Investitionseinnahmen für 
Sachanlagen

24840

7 UMWELTSCHUTZ UND RAUMORDNUNG 275'758.54 115110.07 268'000.00 12000

7101 Wasserwerk 57'578.92 64088.07 75'000.00 6000

5030.01 Investitionen RVM Süd 13533.57 15000

5030.02 Generelles Wasserprojekt (GWP) Umsetzung 6493.13 35000

5030.04 Sanierung Unterdorfstrasse 17163.88

5030.06 Sanierung Letten-/Gartenstrasse

5030.09 Sanierung Leimackerstrasse 1'316.43

5030.13 Sanierung Hauptstrasse 19'071.91 25'000.00

6310.00 Investitionsbeiträge von Kantonen und Konkordaten 29167.05

6370.00 Anschlussgebühren und Investitionsbeiträge von 
priv. Haushalten

34'921.02 6'000.00

7201 Abwasserbeseitigung 29599.02 27022 43'000.00 6000

5030.06 Sanierung Letten-/Gartenstrasse

5030.13 Sanierung Hauptstrasse 2'000.00 3'000.00

5290.01 Überarbeitung GEP 27'599.02 40'000.00

6370.00 Anschlussgebühren und Investitionsbeiträge von 
priv. Haushalten

27022 6000

Konto Text
Rechnung 2019 Budget 2019
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Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

7301 Abfallwirtschaft 138'370.40 24000 70'000.00

5030.12 Unterflurcontainer 138'370.40 70'000.00

6350.00 Investitionsbeiträge von priv. Unternehmungen 24000

7900 Raumordnung 50'210.20 80'000.00

5290.00 Orts- und Zonenplanung 50'210.20 80'000.00

8 VOLKSWIRTSCHAFT 603'127.28 192498.51 395'000.00 10000

8711 Elektrizitätswerk - Elektrizitätsnetz 603'127.28 192498.51 380000 10000

5030.06 Sanierung Letten-/Gartenstrasse

5030.07 Sanierung Unterdorfstrasse 9'541.51 25000

5030.08 Tiefbau im Zusammenhang FTTH 107'159.78 60000

5030.09 Sanierung Leimackerstrasse 1'671.36

5030.10 Erschliessung Ferienhäuser 98'181.69

5030.11 17 kV Ringleitung Süd 96'167.32 110000

5030.13 Sanierung Hauptstrasse 14'655.20 10000

5030.14 Sanierung Badistrasse 71'050.90 56000

5040.01 Neubau Trafo Unterdorf 92'979.82

5040.02 Ausbau Mittelspannungsnetz 5'473.68

5040.03 Sanierung Trafo Schwimmbad 75'897.26 69000

5290.02 Planwerk EW (LIDS) 30'348.76 50000

6340.00 Investitionsbeiträge von öff. Unternehmungen

6350.00 Investitionsbeiträge von priv. Unternehmungen 115453.99

6370.00 Anschlussgebühren und Investitionsbeiträge von 
priv. Haushalten

77044.52 10000

8721 Gasversorgung 15'000.00

5030.00 Allg. Erneuerungen u. Erschliessungen 15'000.00

6370.00 Anschlussgebühren und Investitionsbeiträge von 
priv. Haushalten

Total 2'017'327.24 371'298.58 1'268'000.00 47'000.00

1'646'028.66 1'221'000.00

Konto Text
Rechnung 2019 Budget 2019

Nettoinvestition
 

 
0223.5200.00  Axioma ist mit Mietlösung beschafft worden, deshalb tiefere Einmalkosten. 
0290.5040.00  Sanierung Gemeindehaus abgeschlossen, etwas unter Kredit. Zusätzlich Beiträge von Denkmalpflege. 
0292.5040.00  Kauf Aussenanlagen erst 2019 vollzogen. Bei Budgetierung ging man davon aus, dass es 2018 klappt. 
3321.5550.00  Beteiligung an stettfurt.net vergrössert sich um diesen Betrag (Bau 4. Etappe und Aussengebiete). 
6150  Diverse Strassenprojekte konnten 2019 abgeschlossen werden (Einbau Deckbelag). Erste Arbeiten für Hauptstrasse. 
7101 Diverse Sanierungsprojekte sind 2019 abgeschlossen worden. Für gewisse Investitionen gab es Beiträge des Feuer-

schutzamts. 
7201 Generelle Entwässerungsplanung weitergeführt. Entgegen Planung leider noch nicht abgeschlossen. 
7301 Bau Unterflurcontainer etwas über Budget, da auf Einpassung besonderen Wert gelegt wurde. Erträge aus Subventi-

on KVA für UFC. 
7900 Kosten für Erarbeitung Richtplan und Zonenplan. 
8711.5030.08 Beitrag EW an Kosten Bau FTTH, da zur Hauptsache Rohranlagen des EW saniert wurden. 
8711.5030.10 Bruttobetrag der Kosten für Anschluss Liegenschaften Wasserfuri. Beiträge Dritte in separatem Konto. 
8711.5030.11 Ringleitung Süd praktisch abgeschlossen, nur noch Teilstück Gemüs Gamper – Hefe fehlt. 
8711.5030.14 Rohrleitung in der Badistrasse unbrauchbar für Nachzug, deshalb vollständiger Ersatz – Mehrkosten. 
8711.5040.01 Teil der Abrechnung Trafo Unterdorf erst 2019 erfolgt. Abschluss innerhalb Kredit. 
8711.5040.03 Trafo Schwimmbad musste vollumfänglich saniert werden, da Komponenten veraltet. 
8711.6350.00 Beitrag Leucom an Sanierungsarbeiten EW-Leitungen, auch zugunsten FTTH. 
8711.6370.00 Beiträge von Dritten an Erschliessung Wasserfuri, zudem Anschlussbeiträge. 
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Bilanz 
 

Bilanz per 

31.12.2019

Bilanz per 

31.12.2018

1 Aktiven 10'379'902.90 9'577'237.32

10 Finanzvermögen 2'387'616.38 2'813'866.26

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 270'269.56 809'362.06

1000 Kasse 1'006.60 1'425.95

1000.00 Kasse 1'006.60 1'425.95

1001 Post 115'751.35 677'314.88

1001.00 Postcheck-Konto 85-1308-5 115'751.35 677'314.88

1002 Bank 153'511.61 130'621.23

1002.00 TKB KK 1520.0032.1009 145'653.96 130'621.23

1002.01 Raiffeisenbank Kontokorrent 7'857.65

101 Forderungen 1'053'434.47 1'042'701.73

1012 Steuerguthaben 482'688.68 467'403.55

1012.00 Steuerguthaben 501'688.68 486'403.55

1012.01 Delkredere Steuern -19'000.00 -19'000.00

1015 Andere Debitoren 570'745.79 575'298.18

1015.01 Debitoren Sammelkonto WEG 639'984.10 579'275.15

1015.02 Zahlungsausgleichskonto WEG -47'903.60

1015.03 Debitor Verrechnungssteuer 424.44

1015.04 Debitor MwSt 6'062.67 31'488.79

1015.10 Sammelkonto Steuerguthaben -22'690.58 -35'890.20

1015.20 Sammelkonto Quellensteuerguthaben -4'706.80

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 521'064.05 422'554.17

1049 Trans. Aktiven 521'064.05 422'554.17

1049.00 Trans. Aktiven 521'064.05 422'554.17

107 Finanzanlagen 3'721.00 121.00

1070 Aktien und Anteilscheine 121.00 121.00

1070.00 Aktien FW Bahn 31 Aktien 1.00 1.00

1070.01 1200 Namenaktien EKT Energie AG 120.00 120.00

1071 Verzinsliche Anlagen 3'600.00

1071.00 Langfristige Darlehen 3'600.00

108 Sachanlagen FV 539'127.30 539'127.30

1080 Grundstücke FV 539'127.30 539'127.30

1080.00 Bauland Parz. 31/1036 m2 155'400.00 155400

1080.01 Bauland Parz. 32/1434 m2 81'027.30 81027.3

1080.02 Bauland Parz. 583/2018 m2 302'700.00 302'700.00

14 Verwaltungsvermögen 7'992'286.52 6'763'371.06

140 Sachanlagen VV 7'377'632.39 6333564.35

1400 Grundstücke VV 146'424.25 43'316.85

1400.00 Entsorgungsplätze 146'424.25 43'316.85
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Bilanz per 

31.12.2018

Bilanz per 

31.12.2017

1401 Strassen / Verkehrswege 1'895'908.39 1949258.84

1401.00 Strassen und Fusswege 2'162'164.99 2'069'742.14

1401.09 WB Strassen und Fusswege -266'256.60 -120'483.30

1402 Wasserbau 5'642.35

1402.00 Bäche, Hochwasserschutz 5'955.35 5'955.35

1402.09 WB Bäche, Hochwasserschutz -5'955.35 -313

1403 Übrige Tiefbauten 1'733'662.51 1'513'495.23

1403.00 Wasserversorgung 729'273.95 671695.03

1403.09 WB Wasserversorgung -150'620.06 -75'399.01

1403.10 Abwasser 292'202.45 262603.43

1403.19 WB Abwasser -91'296.42 -50'818.40

1403.20 Elektrizität 1'233'657.71 804'881.19

1403.29 WB Elektrizität -280'293.52 -99837.01

1403.30 Gasversogung 1.00 1.00

1403.40 Kabelanlage 1.00 1.00

1403.49 WB Kabelanlage 736.40 368

1404 Hochbauten, Gebäude VV 3'536'603.99 2'786'751.03

1404.00 Gemeindehaus 1'203'656.28 1135003.08

1404.09 WB Gemeindehaus -150'475.00 -55'536.00

1404.10 Tscharnerhaus und Parzelle 50 1'260'000.00 1'260'000.00

1404.19 WB Tscharnerhaus und Parzelle 50 -119'448.00 -60000

1404.20 Mehrzweckgebäude 1.00

1404.40 Trafostationen 770'291.35 595'940.59

1404.49 WB Trafostationen -151'920.64 -88'657.64

1404.60 Aussenanlagen Zentrum 765'000.00

1404.69 WB Aussenanlagen Zentrum -40'500.00

1405 Waldungen 3'100.00 3'100.00

1405.00 Wald Parz. 431/253 Ar, 464/104 Ar 3'100.00 3'100.00

1409 Übrige Sachanlagen 61'933.25 32'000.05

1409.10 Raumplanung 86'210.25 36000.05

1409.19 WB Raumplanung -24'277.00 -4'000.00

142 Immaterielle Anlagen 25'919.43

1420 Software 25'919.43

1420.00 Software 32'400.43

1420.09 WB Software -6'481.00

145 Beteiligungen, Grundkapitalien 507'144.70 333'555.71

1455 Beteiligungen an privaten Unternehmungen 507'144.70 333'555.71

1455.00 Beteiligung Stettfurt.net 583'724.10 363'724.10

1455.09 WB Beteiligung Stettfurt.net -76'579.40 -30'168.39



30 

Bilanz 
 

Bilanz per 

31.12.2018

Bilanz per 

31.12.2017

146 Investitionsbeiträge 81'590.00 96'251.00

1462 Investitionsbeiträge an Zweckverbände 81'590.00 96'251.00

1462.00 ZV Schwimmbad 81'589.00 96'250.00

1462.02 RVM-Invest.beiträge 1.00 1.00

2 Passiven -10'379'902.90 -9'577'237.32

20 Fremdkapital -5'266'084.67 -4'632'864.73

200 Laufende Verbindlichkeiten -1'912'549.12 -2'050'971.55

2000 Kreditoren -1'161'169.61 -1'285'092.67

2000.00 Kreditorensammelkonto VRSG -1161169.61 -1'285'092.67

2002 Steuern -735'501.11 -749'242.08

2002.00 Staatssteuer -351'932.56 -382'032.35

2002.01 DBST Quellensteuern 48.95 13612.4

2002.02 Schulsteuern -177'028.76 -189288.22

2002.03 Oberstufenschulsteuern -113'444.64 -121'619.47

2002.04 Evang. Kirchensteuern -26'839.95 -31'565.13

2002.05 Kath. Kirchensteuern -17'304.58 -18'736.03

2002.06 Schulsteuern Matzingen -25'605.51 -19'613.28

2002.07 QUEST Österreich

2002.20 Steuerschulden MWST -23'394.06

2006 Depotgelder und Kautionen -16'280.40 -15720.4

2006.00 Depot Schlüssel Komp.platz -16'280.40 -15720.4

2009 Übrige laufende Verpflichtungen 402.00 -916.4

2009.01 Lohn-Zahlungsausgleichskonto -1'083.00 -916.4

2009.03 Durchgangskonto UVG 1'485.00

201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten -1'250'000.00

2010 Verbindlichkeiten gegenüber Finanzintermediären -1'250'000.00

2010.20 kurzfristige Verbindlichkeiten TKB -350'000.00

2010.21 kurzfristige Verbindlichkeiten Raiffeisenbank -900'000.00

204 Passive Rechnungsabgrenzungen -4'845.85 -9'584.51

2049 Trans. Passiven -4'845.85 -9'584.51

2049.00 Trans. Passiven -4'845.85 -9'584.51

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten -2'098'689.70 -2'572'308.67

2060 Hypotheken -2'550'000.00

2060.00 TKB Darlehen 0127.8492.5001 -2'550'000.00

2064 Darlehen -2'015'000.00

2064.00 Langfristige Darlehen -2'015'000.00
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Bilanz per 

31.12.2018

Bilanz per 

31.12.2017

2068 Passivierte Investitionsbeiträge -83'689.70 -22'308.67

2068.70 Passivierte Invest.beiträge priv. Haushalten Wasser -33'620.02 -6'778.00

2068.71 Passivierte Invest.beiträge priv. Haushalten Abwasser -29'331.68 -9'874.68

2068.72 Passivierte Invest.beiträge priv. Haushalten EW -28'595.00 -11'115.00

2068.73 Passivierte Invest.beiträge priv. Haushalten Gas -616.99

2068.74 Passivierte Invest.beiträge priv. Haushalten Kabel 7857 6'076.00

29 Eigenkapital -5'113'818.23 -4'944'372.59

290 Spezialfinanzierungen -2'330'962.26 -2'301'446.31

2900 Spezialfinanzierungen Werke -2'330'962.26 -2'301'446.31

2900.00 Wasserversorgung -264'144.21 -258'089.21

2900.01 Abwasserbeseitigung -570'743.58 -558'789.00

2900.02 Elektrizitätswerke -501'210.62 -528'584.40

2900.03 Gasversorgung -396'026.46 -381'879.04

2900.04 Kabelanlage -159'544.99 -224'224.90

2900.05 Unterhalt Flur-, Waldstrassen und -37'644.80 -32'430.10

2900.06 ZV Feuerwehr Matzingen-Stettfurt -142'212.93 -113'282.19

2900.07 Schwankungsreserven Energie -52'621.62 -52'359.82

2900.08 Rohrnutzung -206'813.05 -151'807.65

291 Fonds -139'747.80 -139'675.40

2911 Zweckgebundene Zuwendungen -139'747.80 -139'675.40

2911.00 Fonds Dorfladen -116'158.50 -116'158.50

2911.01 Fonds Bürgergemeinde Ulrich-Lüthi -16'310.80 -16'345.95

2911.02 Legat Bürgergemeinde Böckli -7'278.50 -7'170.95

2911.03 Spielgruppenverein Spatzenhöck

293 Vorfinanzierungen -250'000.00 -250'000.00

2930 Vorfinanzierung NHG -250000 -250'000.00

2930.00 Schloss Sonnenberg -250000 -250'000.00

298 Eigenkapital

2980 Kapital

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag -2393108.17 -2'253'250.88

2990 Jahresergebnis

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre -2'393'108.17 -2253250.88

2999.00 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre -2'393'108.17 -2253250.88
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Geldflussrechnung 
 

Rechnung 2019

Bezeichnung in CHF

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung (+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss) 139'857.29

Abschreibungen von Verwaltungsvermögen und Investitionsbeiträgen 454'886.91

Auflösung passivierte Investitionsbeiträge (-) 23'607.32

Abnahme (+) / Zunahme (-) von Forderungen -10'732.74

Abnahme (+) / Zunahme (-) von aktiven Rechnungsabgrenzungen -98'509.88

Abnahme (-) / Zunahme (+) von laufenden Verbindlichkeiten -138'422.43

Abnahme (-) / Zunahme (+) von passiven Rechnungsabgrenzungen -4'738.66

Abnahme (-) / Zunahme (+) von kurzfristigen Rückstellungen 0.00

Abnahme (-) / Zunahme (+) von langfristigen Rückstellungen 0.00

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Spezialfinanzierungen im Eigenkapital 29'515.95

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Legaten und Stiftungen ohne eigene Rechtspersönlichkeit im EK 72.40

Geldfluss aus operativer Tätigkeit 395'536.16

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit

Liquiditätswirksame Einnahmen (+) der Investitionsrechnung (exkl. Darlehen/Beteiligungen) 324'887.57

Liquiditätswirksame Ausgaben (-) der Investitionsrechnung (exkl. Darlehen/Beteiligungen) -1'797'327.24

Rückzahlung bzw. Verkauf (+) von Darlehen und Beteiligungen, Grundkapitalien VV 46'411.01

Vergabe bzw. Kauf (-) von Darlehen und Beteiligungen, Grundkapitalien VV -220'000.00

Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen -1'646'028.66

Verkauf (+) von Sachanlagen FV 0.00

Kauf (-) / Investitionen (-) von Sachanlagen FV 0.00

Zunahme (-) / Abnahme (+) von Kontokorrenten (aktive) mit Dritten 0.00

Verkauf (+) von Finanzanlagen FV 600.00

Kauf (-) von Finanzanlagen FV -4'200.00

Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen -3'600.00

Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit -1'649'628.66

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit

Aufnahme (+) von Finanzverbindlichkeiten 3'930'000.00

Rückzahlung (-) von Finanzverbindlichkeiten -4'465'000.00

Abnahme (-) / Zunahme (+) von Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im Fremdkapital 0.00

Zunahme (+) von Legaten und Stiftungen ohne eigene Rechtspersönlichkeit im EK 0.00

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit -535'000.00

Total Geldfluss -1'789'092.50

Bestand Netto-Flüssige Mittel 1.1. 809'362.06

Bestand Netto-Flüssige Mittel 31.12. -979'730.44

Kontrollrechnung Differenz Geldfluss 0.00
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Beteiligungsspiegel 
 
Konto-
Nr. 

Name/Sitz Rechtsform Tätigkeitsgebiet Anschaffungs-
wert 

Buchwert per 
31.12.2019 
Bilanzkonto 

Finanzvermögen 

1070.00 Frauenfeld-Wil-

Bahn AG 

Aktiengesell-

schaft 

Erbringung von 

Transportdienst-
leistungen 

CHF 18‘920.00 CHF 1.00 

1070.01 EKT Energie AG Aktiengesell-
schaft 

Versorgung mit 
Elektrizität 

CHF 12‘000.00 CHF 120.00 

1455.00 Stettfurt.net Einfache 
Gesellschaft 

Versorgung Glas-
fasernetz 

CHF 583‘724.10 CHF 507‘144.70 

 
 
Gewährleistungsspiegel 
 
Name / Sitz Angaben zu den gesicherten Leistungen 

(Art, Betrag, Verfall, Zinsangaben, etc.) 

Evang. Kirchgemeinde Stettfurt Anteilsmässige Aufteilung gem. Besitzverhältnis, 70% Pol. Ge-
meinde, 30% Kirchgemeinde des Nettoaufwandes (Tscharner-
haus) 

Vereine in Stettfurt mit Beteili-
gung von Einwohnern aus Stettfurt 

Beiträge gem. Richtlinien über die Ausrichtung von Unterstüt-
zungsbeiträgen an Vereine, Gruppen und Kulturangebote ausbe-
zahlt 

Zweckverband ARA Lauchetal-
Murgtal 

Betriebskostenanteil Stettfurt, Gem. Reglement und Kostenver-
teilschlüssel 

Zweckverband Feuerwehr Matzin-
gen-Stettfurt 

Betriebskostenanteil Stettfurt, gem. Reglement 

Spitex-Verein Matzingen- 
Stettfurt-Thundorf 

Betriebskostenanteil gem. Leistungsvereinbarung 

Regionale Berufsbeistandschaft 
Frauenfeld-Land 

Kostenbeteiligung im Verhältnis der Einwohnerzahl und nach 

Anzahl Fällen, gem. Vereinbarung 
Zivilschutzorganisation Bezirk 
Frauenfeld 

Kostenbeteiligung im Verhältnis zur Einwohnerzahl, gem. Verein-
barung  

 

 
Übersicht Projekte in Realisierung 
 
Nr. Beschreibung Total Budget Rechnung 

2019

Rechnung 

2018

Vorjahre Total 

Rechnungen

Differenz zu 

Budget

INV00004 Richtplan/Zonenplan 135'000.00 50'210.20 40'098.95 90'309.15 44'690.85

INV00011 Überarbeitung GEP 145'000.00 56'519.86 17'387.60 73'907.46 71'092.54

INV00012 Tiefbau im Zus.hang mit FTTH 180'000.00 17'005.79 131'821.44 791.90 149'619.13 30'380.87

INV00013 Erschliessung Ferienhäuser 35'000.00 45'837.17 -4'644.99 41'192.18 -6'192.18

INV00015
17 kV-Ringleitung Unterdorf-Badi-

Gemüse Gamper
300'000.00 96'167.32 8'297.00 11'530.00 115'994.32 184'005.68

INV00021 Sanierung Hauptstrasse 2'450'000.00 38'975.86 47'338.47 86'314.33 2'363'685.67

INV00024 Planwerk EW (LIDS) 100'000.00 30'348.76 41'942.20 72'290.96 27'709.04
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